
Jahresbericht 2014 der Alumni-Vereinigung der Rechtswissenschaftlichen  

Fakultät der Universität Zürich (Ius Alumni) 

 

1. Anlässe  

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung vom 20. März 2014 hielt Prof. Dr. Rolf 

Sethe ein Referat zum Thema «MiFID (Markets in Financial Instruments Directive) I 

und II - eine Herausforderung für den Finanzplatz Schweiz». Lic. iur. Urs Rohner, 

Präsident des Verwaltungsrats der Credit Suisse Group, sprach am 10. April 2014 

über «Freuden und Herausforderungen des Präsidenten einer schweizerischen 

Grossbank». Schliesslich verschaffte uns Bundesrichter Dr. Hans Mathys, Präsident 

der Strafrechtlichen Abteilung des Bundesgerichts, unter dem Titel «Vom Lehrling am 

Bezirksgericht zum Präsidenten der Strafrechtlichen Abteilung des Bundesgerichts» 

einen Einblick in seinen beruflichen Werdegang (18. September 2014). 

Abgerundet wurde das Jahresprogramm mit einer Führung durch das Sammlungs-

zentrum des Schweizerischen Nationalmuseums in Affoltern a.A. (7. November 

2014).  

Am 2. Oktober 2014 nahm der Vorstand der Ius Alumni mit dem Ziel der Neumitglie-

derwerbung an der Bachelorfeier der Rechtswissenschaftlichen Fakultät teil.  

 

2. Mitgliederversammlung 

 

An der Mitgliederversammlung vom 20. März 2014 wurde die Rechnung abgenom-

men und dem Vorstand Décharge erteilt. Die Alumni-Organisation verfügte am 31. 

Dezember 2013 über ein Vermögen von CHF 121‘595.66. Einnahmen von 

CHF 96‘707.75 standen Ausgaben von CHF 97‘086.55 gegenüber. Der daraus resul-

tierende Verlust von CHF 378.80 wurde dem Eigenkapital belastet. Die Einnahmen 

bestanden im Wesentlichen aus (lebenslangen) Mitgliedschaftsbeiträgen. Die Aus-

gaben konnten dank diversen Beiträgen von Sponsoren (im Jahr 2013: Umbricht 

Rechtsanwälte, Rahn & Bodmer Co., Niederer Kraft & Frey AG, Stiffler & Partner, 

Schellenberg Wittmer AG, Lenz & Staehelin, Langner Stieger Trachsel & Partner 

[jetzt: Trachsel Bortolani Partner], Wenger & Vieli AG) relativ tief gehalten werden. 

Aufgrund der bestehenden finanziellen Verhältnisse wurde beschlossen, die Höhe 

der Mitgliederbeiträge (Jahresmitgliedschaft CHF 40, lebenslängliche Mitgliedschaft 

CHF 800) unverändert beizubehalten. Vom Rücktritt von RA lic.iur. Bruno Frick wur-



de Kenntnis genommen. Alle übrigen bisherigen Vorstandsmitglieder sowie die bei-

den Revisoren wurden wiedergewählt.  

 

3.  Alumni-Tool (IntraWorld) 

Bekanntlich sind die Daten aller Mitglieder der Ius Alumni elektronisch erfasst. Das 

Ende 2009 eingeführte «IntraWorlds» wird von den Mitgliedern nach wie vor wenig 

genutzt.  

 

4. Alumni-Stiftung 

Der Stiftungsrat der Alumni-Stiftung setzte sich im Jahr 2014 wie folgt zusammen: 

Prof. Dr. Andreas Donatsch (Präsident), dipl. Bau-Ing. und lic.iur. Jost Balthasar Hal-

ter (Vizepräsident), Prof. Dr. Andrea Büchler, Dr. Christian Rahn, Prof. Dr. Markus 

Reich, Dr. Hans Schibli (Kassier), Prof. Dr. Wolfgang Wohlers und lic. iur. Verena 

Zindel. Das Ius Alumni Haus steht der Rechtswissenschaftlichen Fakultät als Unter-

kunft für Studierende, insbesondere Austauschstudierende, sowie für fakultäre An-

lässe zur Verfügung. Die Alumni-Stiftung ist bis auf CHF 700'000 (zinsloses Darlehen 

der Stadt Zürich) schuldenfrei und hat per 31. Dezember 2013 ein Passivkonto 

«Rücklagen für Liegenschaftenerneuerungen» mit einem Betrag von CHF 191‘000 

eingerichtet. Das zinslose Darlehen von Prof. Dr. Peter Breitschmid ist zurückbezahlt 

worden. 

 

 

      

 

    

Zürich, Februar 2015     Prof. Dr. A. Donatsch, Präsident 


